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2. Verfahren

Inkrafttreten

3. Verwaltungskosten
Globalbudget für Pflegeheime und Spitäler

Aufhebung bisherigen Rechts
Vollzug

2. Quellenbesteuerte

Drittauszahlungen
Verrechnung

2. Spitalkosten ausserkantonaler Spitäler

Einsprache

Schiedsgericht                                                                              
1. Zusammensetzung

Information
Gesuch, Frist, Wirkung
Prüfung der Gesuche

Finanzierung                                                                                 
1. Prämienverbilligung

Beschwerde

Verfügung

Rückerstattungspflicht

Auszahlung

Kontrolle, Vereinbarungen mit Versicherern

3. junge Erwachsene in Ausbildung

Gegenstand

Subsidiäres Recht

Ausgleichskasse Nidwalden

Landrat
Regierungsrat
Direktion

Zweck

Wirtschaftliche Verhältnisse                                                         
1. massgebende Steuerwerte

Zuweisung

Besondere Prämienverbilligungen                                               
1. Personen mit Hilfe für den Lebensunterhalt oder 
Ergänzungsleistungen

Stichtag für persönliche und familiäre Verhältnisse
Richtprämien

2. Kinder

Anspruchsberechtigte Personen

Grundsatz
Allgemeine Prämienverbilligung

Konkordanztabelle Krankenversicherungsgesetz und geltendes Recht

Art.

Krankenversicherungsgesetz

* = keine entsprechende Bestimmung im geltenden Recht


